
Allgemeine Geschäftsbedingungen der 49 Grad Media für das  

Meinungsmeister Bewertungssystem der Golocal GmbH & Co. KG für Partner 

 

Für die Teilnahme Ihres Unternehmens (nachfolgend: „Partner“) am vom Geschäftsbereich 

Meinungsmeister („Meinungsmeister“) über Network 4 Future (nachfolgend: „49 GRAD 

MEDIA“) angebotenen Bewertungssystem der GoLocal GmbH & Co. KG (nachfolgend: 

„GOLOCAL“ oder „wir“) gelten zusätzlichen zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 

49 GRAD MEDIA und unbeschadet vorrangiger individuell getroffener Vereinbarungen, 

ausschließlich die nachfolgenden Geschäftsbedingungen (nachfolgend: „GB‘en“). 

Abweichende Geschäftsbedingungen des Partners werden nicht Vertragsbestandteil, auch 

nicht wenn GOLOCAL ohne ausdrücklichen Widerspruch im Einzelfall den Vertrag 

durchführt. 

1. Vertragsgegenstand, Umfang der Leistungen von GOLOCAL, Mitwirkung des 

Partners 

1.1 Gegenstand des Vertrags ist die Teilnahme des Partners am Meinungsmeister-

Bewertungssystem von GOLOCAL (nachfolgend: „Bewertungssystem“), d.h. die Erhebung 

und Veröffentlichungen von über von GOLOCAL für den Partner individualisierten mobilen 

Webseiten zum Zwecke der Bewertungsabgabe (nachfolgend: “Bewerterportal“) generierten 

Bewertungen der Produkte bzw. Dienstleistungen des Partners. Die Veröffentlichung erfolgt 

auf der Website www.golocal.de. Zusätzlich kann GOLOCAL die Bewertungen auch in 

anderen Medien von GOLOCAL oder seiner jeweils aktuellen Kooperationspartner 

veröffentlichen, eine Verpflichtung hierzu besteht nicht. 

1.2 Der Partner stimmt der Veröffentlichung der im Bewertungssystem erhobenen 

Bewertungen seines Unternehmens durch GOLOCAL ausdrücklich zu. GOLOCAL 

übernimmt, unbeschadet des in diesen GB‘en geregelten Beanstandungsverfahrens, keine 

Gewähr für die abgegebenen Bewertungen. 

1.3 GOLOCAL räumt dem Partner das nicht ausschließliche, auf die Dauer der 

Vertragslaufzeit begrenzte und nicht übertragbare Recht ein, für die Geschäftslokale des 

Partners, die Gegenstand der Vertragsbeziehung mit GOLOCAL sind, mit den von 

GOLOCAL erhobenen Bewertungen sowie mit den zur Verfügung gestellten Werbemitteln zu 

werben. Der Vertragspartner verpflichtet sich, jede andere oder weitergehende Nutzung, 

insbesondere nach Ende der Vertragslaufzeit, zu unterlassen. 

1.4 Partner räumt GOLOCAL das nicht ausschließliche, auf die Dauer der Vertragslaufzeit 

beschränkte Recht ein, die Logos/Marken des Partner sowie vom Partner zur Verfügung 

gestelltes Material, z.B. Texte/Fotos vergütungsfrei in allen Medien zu nutzen um das 

Meinungsmeister Bewertungssystem zu bewerben. Der Partner garantiert, zur Einräumung 

aller erforderlichen Rechte an den vertragsgemäß zu nutzenden Marken und Logos sowie am 

zur Verfügung gestellten Material berechtigt zu sein. 

1.5 Je nach vereinbarter Angebotsvariante gelten ferner folgende Regelungen: 

1.5.1 Gedruckte Bewertungsbögen und ggfls. eine Sammelbox/ Präsentationsbox werden dem 

Partner von GOLOCAL zur Verfügung gestellt. Die Bewertungsbögen dürfen, außer durch 

Anbringung eines Firmenstempels im ggfls. hierfür vorgesehenen Feld, nicht geändert oder 

selbst vervielfältigt werden. Sie sind vom Partner zu sammeln und an GOLOCAL zu senden. 

1.5.2 Aufsteller (zur Abfrage von Bewertungen über das Bewerterportal mittels Scan des 

QRCodes oder Eingabe einer Short-URL) werden von GOLOCAL geliefert. Sie dürfen nicht 



verändert werden. Sofern vereinbart ist, dass für die Abgabe einer Bewertung eine Belohnung 

ausgelobt wird (z.B. durch entsprechende Ankündigung auf dem Aufsteller), verpflichtet sich 

der Partner, dem Bewertenden diese Belohnung ohne Berechnung an den Bewertenden oder 

an GOLOCAL zu gewähren und insbesondere es nicht von der Abgabe einer positiven 

Bewertung abhängig zu machen. Ferner wird der Partner die URL und/oder den QR-Code 

zum Aufruf des Bewerterportals nicht auf seiner Website oder anderweitig zu veröffentlichen 

oder per E-Mail oder via vergleichbarer Kommunikationssysteme verbreiten. 

2. Pflichten des Partners, verbotene Verhaltensweisen 

2.1 Sie verpflichten sich, das Bewertungssystem nicht zu manipulieren, insbesondere 

Bewertungen für ihr Angebot nicht selbst abzugeben oder bei Dritten in Auftrag zu geben, 

und die Abgabe von Bewertungen nicht zu kontrollieren oder inhaltlich zu beeinflussen. Bei 

Zweifeln an der Einhaltung dieser Vorgaben kann GOLOCAL den unverzüglichen Nachweis 

verlangen, dass eine Bewertung ordnungsgemäß ist. Wird dieser nicht erbracht, behält sich 

GOLOCAL vor, die Bewertungen nicht mehr auszustrahlen. 

2.2 Sie verpflichten sich ferner, die im Bewertungssystem erhobenen Bewertungen, das Logo 

von GOLOCAL /Meinungsmeister oder sonstige werbliche Hinweis auf GOLOCAL und/oder 

das Bewertungssystem nur während der Vertragslaufzeit, im Einklang mit den vereinbarten 

Vertragsbedingungen und nur in der von GOLOCAL zur Verfügung gestellten oder 

autorisierten Form zu verwenden und insbesondere nicht zu verändern oder zu ergänzen. 

2.3 Soweit Ihnen im Zusammenhang mit der Abgabe einer Bewertung eine Zustimmung zur 

werblichen Kontaktaufnahme (z.B. per Email) erteilt bzw. die Möglichkeit zur elektronischen 

Kontaktaufnahme eröffnet wurde, verpflichten Sie sich, diese nur im Einklang mit den 

einschlägigen wettbewerbs- und datenschutzrechtlichen Vorgaben zu verwenden. 

2.4 Verstößt der Partner gegen vorstehende Pflichten, ist GOLOCAL nach vorhergehender 

Abmahnung, soweit eine solche nicht entbehrlich ist (§§ 314 Abs. 2, 323 Abs. 2 BGB) zu 

Kündigung aus wichtigem Grund berechtigt. Weitergehende gesetzliche und vertragliche 

Rechte von GOLOCAL in solchen Fällen bleiben unberührt. 

3. Beanstandungsverfahren 

3.1 Ist der Partner der Auffassung, dass der Text einer Bewertung seines Unternehmens eine 

unwahre Tatsachenbehauptung oder eine rechtswidrige Beleidigung bzw. sog. Schmähkritik 

enthält oder eine manipulierte Bewertung ist, teilt er dies GOLOCAL in Textform mit. 

3.2 GOLOCAL wird daraufhin die beanstandete Bewertung überprüfen, ggf. erkennbar 

rechtswidrige Bewertungen bzw. Inhalte von Bewertungen entfernen und dem Partner das 

Prüfungsergebnis mitteilen. 

3.3 Ein Anspruch auf Entfernung von Meinungsäußerungen (d.h. nicht 

Tatsachenbehauptungen), die keine rechtswidrige Schmähkritik darstellen (z.B. die Vergabe 

einer bestimmten Anzahl von Sternen), besteht nicht. 

4. Garantie 

Der Partner garantiert, dass alle von ihm zur Vertragsdurchführung bereitgestellten bzw. 

bezeichneten Inhalte (z.B. seine Marken, Logos und andere Kennzeichen, Bildmaterial/Texte, 

Impressumsangaben, Werbeaussagen) keine anwendbare Rechtsvorschriften oder Rechte 

Dritter verletzen, und stellt GOLOCAL von andernfalls resultierenden Ansprüchen Dritter frei 

bzw. ersetzt GOLOCAL hieraus resultierende Schäden und erforderliche Aufwendungen. 



5. Haftungsbeschränkung 

Für vorsätzlich oder grob fahrlässig von GOLOCAL oder dessen Erfüllungsgehilfen 

verursachte Schäden haftet GOLOCAL unbeschränkt. Bei leicht fahrlässiger Verletzung einer 

Hauptleistungspflicht oder einer Nebenpflicht, deren Verletzung die Erreichung des 

Vertragszwecks gefährdet oder deren Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung des 

Vertrages überhaupt erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Partner vertrauen durfte 

(nachfolgend: „wesentliche Nebenpflicht“), ist die Haftung von GOLOCAL auf die bei 

Vertragsschluss vorhersehbaren, vertragstypischen Schäden begrenzt. Bei leicht fahrlässiger 

Verletzung von Nebenpflichten, die keine wesentlichen Nebenpflichten sind, haftet 

GOLOCAL nicht. Die Haftung wegen arglistigem Verschweigen von Mängeln, bei 

Übernahme einer Beschaffenheitsgarantie sowie die Haftung aus dem Produkthaftungsgesetz 

oder wegen der Verletzung von Leben, Körper oder Gesundheit bleibt unberührt. Eine 

Änderung der Beweislast zum Nachteil des Partners findet nicht statt. 

6. Änderung der Vertragsbedingungen 

6.1 Die Vertragsbedingungen können von GOLOCAL geändert werden, soweit der 

Auftraggeber dem ausdrücklich oder durch konkludentes Verhalten, d.h. Verhalten, dem die 

Bedeutung einer Zustimmung zu entnehmen ist, zustimmt oder die Zustimmung des Partners 

nach den folgenden Bestimmungen als erteilt gilt. 

6.2 Beabsichtigte Änderungen der Vertragsbedingungen werden dem Partner mindestens 

sechs Wochen vor ihrem Wirksamwerden in Textform mitgeteilt. Dem Partner steht zum 

Zeitpunkt des Wirksamwerdens der Änderungen ein Widerspruchsrecht zu. Widerspricht der 

Partner innerhalb von sechs Wochen nach Zugang der Änderungsmitteilung nicht in 

Textform, gilt seine Zustimmung zur Änderung der Vertragsbedingungen als erteilt und die 

Änderungen werden zum Zeitpunkt des angekündigten Wirksamwerdens Vertragsbestandteil. 

Der Auftraggeber wird auf diese Folge in der Änderungsmitteilung besonders hingewiesen. 

7. Schlussbestimmungen 

7.1 Erfüllungsort ist der Geschäftssitz von GOLOCAL, wenn der Partner Kaufmann ist. 

7.2 Gerichtsstand ist der Geschäftssitz von GOLOCAL, wenn der Partner Kaufmann oder 

eine juristische Person des öffentlichen Rechts ist oder er keinen allgemeinen Gerichtsstand in 

Deutschland hat. Davon unberührt ist GOLOCAL berechtigt, den Partner auch an jedem 

anderen gesetzlichen Gerichtsstand zu verklagen. 

7.3 Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts. 

Stand: 31.08.2016 

 

 


